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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 UAW Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TTF Günztal III : SV Ungerhausen 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

Sagorujko, Wölfle und Merk in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen die TTF Günztal III hat der SV Ungerhausen am Freitag in weniger
als 130 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 UAW Nord (Bayerischer TTV -
Schwaben-Süd) gesammelt. Bei der TTF Günztal III lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 12:29 behielten die Gäste
deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass die TTF Günztal III mit 2 Ersatzspielen antrat.
Spielentscheidend in diesem Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Sagorujko / Braun waren Brader /
Schreff, obwohl sie alles gegeben hatten. Beim anschließenden 0:3 gegen Wölfle / Merk fanden
Schäffler / Strauch von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. 9:11, 11:9, 11:4, 8:11, 11:4 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Michael
Schäffler und Hugo Braun die Klingen kreuzten. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Paul Brader seinem Gegner Sven Sagorujko letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Karsten
Strauch bekam im Anschluss seinen Gegner Joachim Merk beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Marius Schreff gegen Andreas Wölfle, eine Niederlage
die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Eine knappe Niederlage gab es wenig später für Michael
Schäffler beim 2:3 gegen Sven Sagorujko. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der
Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Fünf Sätze beharkten sich Paul Brader und Hugo Braun, bevor
der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Nach gewonnenem
ersten Satz gab derweil Karsten Strauch das Spiel gegen Andreas Wölfle noch aus der Hand und
verlor mit 1:3. Nach diesem Einzel steht Strauch somit bei 2 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn
der Serie, während die Bilanz von Wölfle ein 16:4 ausweist. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Nach gewonnenem ersten Satz gab daraufhin Marius Schreff das Spiel gegen
Joachim Merk noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für die TTF Günztal III am 25.03.2023 gegen den FC
Niederrieden erneut um Punkte. Die Mannschaft des SV Ungerhausen erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 19:9. Für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 TTF Günztal III

Doppel: Brader / Schreff 0:1, Schäffler / Strauch 0:1 
Einzel: M. Schäffler 1:1, P. Brader 0:2, K. Strauch 0:2, M. Schreff 0:2 
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 SV Ungerhausen
Doppel: Sagorujko / Braun 1:0, Wölfle / Merk 1:0 
Einzel: S. Sagorujko 2:0, H. Braun 1:1, A. Wölfle 2:0, J. Merk 2:0


